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Herren Bezirksliga Gr. 4

TuS 1862/1911 Fritzlar : TTG Ottrau/Berfa 2013 II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TuS 1862/1911 Fritzlar – 9:2 Heimerfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TuS 1862/1911
Fritzlar im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 gegen die TTG Ottrau/Berfa 2013 II beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Ranft und
Hofmann, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keine Chancen ließen Ranft / Hofmann beim 11:6, 12:10, 11:4 ihren
Gegnern Quehl / Hergert. Pötter / Henn besiegelten mit einem 3:1 gegen Fieser / Bierwirth einen
Punkt für ihr Team. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Eitel / Lange bei ihrer 1:3-
Niederlage von Siebert / Hergert dann doch niedergerungen worden. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Johannes Ranft lag gegen Stefan Fieser bereits mit zwei Sätzen im Rückstand,
bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen
konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Fabian Hofmann besiegelte mit einem 3:1 gegen Bernd Quehl einen
Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Keine Chancen ließ Kevin Pötter beim 11:9, 11:5, 11:8 seinem Gegner Norbert
Bierwirth. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Torsten Eitel bei seinem 3:1 gegen Fabian Siebert
doch überlegen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Markus Henn gegen Niklas Hergert nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:2, 11:2, 9:11, 11:5 nicht verloren. Bjarne Lange versäumte es anschließend dagegen mit
einem 8:11, 13:11, 7:11, 11:13 gegen Reinhold Hergert, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1862/1911 Fritzlar und der TTG Ottrau/Berfa
2013 II. Johannes Ranft war in der Partie gegen Bernd Quehl nicht zu stoppen und gewann recht
eindeutig mit 3:0. 6:1 (Ranft) bzw. 1:7 (Quehl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte
Fabian Hofmann beim 3:0 mit Stefan Fieser. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Fieser nun bei
einem Sieg und 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1862/1911 Fritzlar in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.10.2023 gegen den TSV
Röhrenfurth 04 II bevor. Für die TTG Ottrau/Berfa 2013 II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Gilsatal 1914 am 13.10.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:6
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS 1862/1911 Fritzlar

Doppel: Ranft / Hofmann 1:0, Pötter / Henn 1:0, Eitel / Lange 0:1 
Einzel: J. Ranft 2:0, F. Hofmann 2:0, K. Pötter 1:0, T. Eitel 1:0, M. Henn 1:0, B. Lange 0:1 

 TTG Ottrau/Berfa 2013 II
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Doppel: Fieser / Bierwirth 0:1, Quehl / Hergert 0:1, Siebert / Hergert 1:0 
Einzel: B. Quehl 0:2, S. Fieser 0:2, F. Siebert 0:1, N. Bierwirth 0:1, R. Hergert 1:0, N. Hergert 0:1


